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AP BM 2 Erörterung 7.3.15

Zeit: 90 Minuten Hilfsmittel: Duden Punkte: maximal 50 

 Verfassen Sie zu einem der vorgegebenen Themen einen logisch zusammenhängenden,
sprachlich korrekten und stilistisch sowie formal ansprechenden Text.

 Schreiben Sie auch auf die Reinschrift Ihren vollständigen Namen und die Kandidatennummer.

 Übernehmen Sie die Themennummer, aber setzen Sie einen eigenen, treffenden Titel.

 Lassen Sie auf der rechten Seite min. 3 cm Platz frei für Korrekturhinweise. Schreiben Sie sauber und
verwenden Sie dokumentenechten (nicht radierbaren) Kugelschreiber oder Füllfederhalter mit
dunkler Farbe (keinen Bleistift).

 Vermeiden Sie übermässige Streichungen und Korrekturen in Ihrer Reinschrift. Geben Sie am Schluss
alle Blätter ab, auch allfällige Entwürfe. Bewertet wird nur der Text der Reinschrift.

1. 21. Januar: "Tag der Jogginghose"

Am 21. Januar findet seit ein paar Jahren der internationale Tag der Jogginghose statt.
Ursprünglich eine Bieridee von ein paar Studenten, hat sich der Tag zu einer Hommage an
ein immer beliebter werdendes Kleidungsstück gemausert und gewinnt immer grössere
Beachtung.

Mittlerweile ist die Jogginghose denn auch im alltäglichen Stadtbild angekommen. Auch in
der Arbeitswelt tragen ganz Mutige die Beinkleidung mittlerweile sehr selbstbewusst.
Andererseits hat der Modezar Karl Lagerfeld einmal gesagt, dass wer eine Jogginghose trägt,
die Kontrolle über sein Leben verloren habe…

Also: Was gilt nun?

Erörtern Sie das Für und Wider eines umstrittenen Kleidungsstücks und nehmen Sie
Stellung, wie Sie die ganze Diskussion sehen.

2. Vom Lernen…

"Aus der Vergangenheit kann jeder lernen. Heute kommt es darauf an, aus der Zukunft zu
lernen." (Hermann Kahn)

Erörtern Sie, was Hermann Kahn mit dieser Aussage meint. Geben Sie ihm Recht? Wie
sieht es bei Ihnen selber aus?
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3. Griechenlands Schuldenkrise

"Sparen ist die richtige Mitte zwischen Geiz und Verschwendung." (Prof. Dr. Theodor Heuss)

In der Diskussion über die Schuldenkrise um Griechenland stehen sich zwei im Prinzip
unversöhnliche Positionen gegenüber: Eiserner Sparwillen ohne Rücksicht auf die
momentane Lage im Gegensatz zu einer flexibleren fiskalpolitischen Herangehensweise
(ebenso ohne Rücksicht auf die momentane Lage).

Aber was ist der richtige Weg? Kann die Aussage von Theodor Heuss die zerfahrene
Situation entflechten?

Wie stellen Sie sich zu dieser Frage? Erörtern Sie Ihren Standpunkt mit treffenden
Argumenten!

2. Je suis Charlie!

Am 7. Januar wurde ein islamistisch motivierter Terroranschlag auf die Redaktion der 
Satirezeitschrift Charlie Hebdo in Paris verübt. Zwei maskierte Täter, die sich später zu Al-
Qaida im Jemen bekannten, drangen in die Redaktionsräume der Zeitschrift ein, töteten elf 
Personen, verletzten mehrere Anwesende und brachten auf ihrer Flucht eine weitere Person 
um. Am 9. Januar verschanzten sie sich in Dammartin-en-Goële; Sicherheitskräfte 
erschossen die beiden Täter. 

Charlie Hebdo ist eine wöchentlich erscheinende Satirezeitschrift. Sie gilt als eines der 
bedeutendsten Satiremagazine Frankreichs. Die Zeitschrift gehört zu den wenigen auf der 
Welt, welche im Februar 2006 die Mohammedkarikaturen aus der dänischen Jyllands-Posten 
nachgedruckt hatten und auch sonst vor keinem Thema ein Blatt vor den Mund nimmt, 
unbesehen der Person, einer politischen Richtung oder irgendeiner Religion. 

Nicht erst seit dem Anschlag auf Charlie Hebdo wird darüber diskutiert, ob Satire alles 
darf und das Recht auf freie Meinungsäusserung über allem steht. Nehmen Sie 
Stellung zu dieser Frage, indem Sie Ihre Sicht der Dinge mit Argumenten untermauern 
und erörtern, aber ohne in einen pauschalisierten Rundumschlag egal welcher Art 
abzurutschen.  

Bleiben Sie sachlich! 


